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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Rendsburg, 31.01.2019

Fraktionsantrag

Federführend:
FB 1 Zentrale Dienste

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:
Bearbeiter/in:

VO/2015/531
öffentlich
23.03.2015
Martin Schmedtje, 04331 
202350
Martin Schmedtje

Schülerbeförderung; hier:Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von 
CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Kreistag des Kreises Rendsburg-Eckernförde Entscheidung

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: Entfällt

2. Sachverhalt:  

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, FDP und BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 
zum TOP 13 „Schülerbeförderung" der Kreistagssitzung am 23. März 2015.
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Für	
   die	
   Kreistagssitzung	
   am	
   23.	
   März	
   2015	
   stellen	
   die	
   Fraktionen	
   der	
   CDU,	
   FDP	
   und	
  
BÜNDNIS90/DIE	
  GRÜNEN	
  zum	
  TOP	
  13	
  „Schülerbeförderung“	
  folgenden	
  Antrag:	
  
	
  
Der	
  Kreistag	
  beschließt:	
  
	
  
Der	
  Regionalentwicklungsausschuss	
   erhält	
   den	
  Auftrag,	
   die	
   Schülerbeförderungssatzung	
  bis	
   zum	
  
Beginn	
  des	
  Schuljahres	
  2017/2018	
  zu	
  überarbeiten.	
  
	
  
Folgende	
  Bereiche	
  werden	
  thematisiert:	
  

1. Qualitätsverbesserung	
  der	
  Schülerbeförderung	
  
2. Freistellung	
  von	
  Kosten	
  für	
  Eltern,	
  die	
  Wohngeld	
  oder	
  einen	
  Kinderzuschlag	
  erhalten	
  
3. Heben	
   von	
   Synergieeffekten	
   mit	
   den	
   Schülerbeförderungssystemen	
   der	
   Dänischen	
   und	
  

Freien	
  Schulen,	
  ohne	
  dass	
  zusätzliche	
  Kosten	
  für	
  den	
  Kreis	
  entstehen	
  
4. Beförderung	
  zur	
  „nächsten	
  Schule“	
  
5. Überprüfung	
  von	
  Ungleichbehandlungen	
  zwischen	
  städtischen	
  und	
  ländlichen	
  Bereichen	
  

	
  
Zusätzlich	
   wird	
   der	
   Regionalentwicklungsausschuss	
   ein	
   Konzept	
   zur	
   Entbürokratisierung	
   und	
  
besseren	
  Bekanntmachung	
  des	
  Bildungstarifes	
  erarbeiten.	
  
	
  
	
  
Manfred	
  Christiansen	
  
CDU-­‐Kreistagsfraktion	
  

Jan	
  Butenschön	
  
FDP-­‐Kreistagsfraktion	
  

Armin	
  Rösener	
  
BÜNDNIS90/DIE	
  GRÜNEN	
  

	
  
	
  
	
  

	
  
Herrn	
  Kreispräsidenten	
  
des	
  Kreises	
  Rendsburg-­‐Eckernförde	
  
Lutz	
  Clefsen	
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